
Alles, was ihr tut, geschehe
in Liebe
Ist die Jahreslosung
ein weiterer guter
Vorsatz, an dem wir
scheitern werden?
Wir können doch
nicht bei allem, was
wir im neuen Jahr
tun werden, immer
an die Liebe denken.
Das ist eine Überforderung. Überhaupt:
Liebe auf Befehl geht doch gar nicht.

Andere lesen diese Losung ganz an-
ders. Sie sehen in der Liebe einen Frei-
fahrtschein. Sie sagen: »Liebe, und dann
kannst du tun und lassen was du willst.«
Das hat der Kirchenvater Augustinus ge-
sagt. Aber der hat die Liebe eher als eine
Lebenseinstellung verstanden. Eine Hal-
tung, die an den Weisungen und Geboten
der Bibel geschärft werden muss. Denn
auch Jesus hat die Liebe als die Zusam-
menfassung aller biblischen Gebote be-
schrieben als er sagte:

»Liebe Gott aus ganzem Herzen und
deinen Nächsten wie dich selbst! An die-
sen beiden Geboten hängt das ganze Ge-
setz samt den Propheten.« Doch auch
damit sind wir dem Problem der Liebe
als Auf- und bisweilen Über-Forderung
an uns nicht entkommen. 

Wir sollten also nach der Quelle der
Liebe fragen. Gott ist die Liebe. Er ist die
Quelle, die auch uns und unsere Liebe
speist. Die Liebe ist ein Geschenk. Wir
empfangen sie, wie eine Brunnenschale
das Wasser empfängt. Sie füllt uns und
wir fließen über. Dann kann die Liebe von
einem zum anderen weiterfließen, und
alle sind von ihr erfüllt. Dann können wir
gar nicht mehr anders, als alles in Liebe
geschehen zu lassen.

Das ist ein hoffnungsvolles Bild für das
neue Jahr.

Ihr Pastor Martin Giering

Gebet
Gott, aus deiner Liebe leben wir.
Erfülle uns im neuen Jahr reichlich
mit ihr. Denn alles was wir tun, hat
nur Bestand, wenn wir es in Liebe
tun. Sie macht unser Leben erst
wertvoll. Weite unseren Blick für
unsere Mitmenschen. Denn deine
Liebe drängt danach, weitergege-
ben zu werden. Lass uns, erfüllt
von Dir, die Liebe weiterschenken.
Amen.

Januar – Februar 2024

Einblick macht Ausblick:

Veranstaltungen und Konzerte
11. Januar: 19.30 Uhr neues Gemein-
dehaus: LichtBlicke-Filmabend – Der
besondere Film im Gemeindehaus

28. Januar: 10.00 Uhr, Gartensaal:
Gottesdienst mit Jubiläum, 10 Jahre
Pastorin Köhler in Einbeck

8. Februar: 19.30 Uhr, neues Gemein-
dehaus: LichtBlicke-Filmabend – Der
besondere Film im Gemeindehaus

23. Februar: 16.30 Uhr, Marktplatz:
Jugendkreuzweg

1. März: Weltgebetstag

9. bis 10. März: jeweils 16 Uhr, Multi-
funktionshalle: Musical »David und
Goliat« mit dem Kinderchor

Kreuzweg durch Einbeck am 23. Februar
Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen
(ACK) in Einbeck lädt ein zum Ökumeni-
schen Kreuzweg am Freitag, 23. Februar, ab
16.30 Uhr. Start ist auf dem Marktplatz in Ein-
beck am Eulenspiegelbrunnen. 

Auf mehreren Kreuzwegstationen wird ein
großes Holzkreuz durch Einbeck getragen.
Auf dem Weg können die Teilnehmenden der
Frage nachgehen, wie ihre Beziehung zu Jesus
Christus im eigenen Leben aussieht.

Der Kreuzweg wird in der Marktkirche
enden. 

Dort befindet sich dann die letzte Station
des Einbecker Kreuzwegs in der freitägli-
chen Wochenschlussandacht um 18 Uhr.

Blumen in der Münsterkirche
Blumen sind Boten Gottes,
sie blühen, damit wir Men-
schen nicht vergessen, wie
schön seine Schöpfung ist.

Margerite oder Gänse-
blümchen? Rose oder
Tulpe? Kornblume oder
Sonnenblume? Was ist
Ihre Lieblingsblume? Je
nach Jahreszeit schmücken
verschiedene Blumenarten
aus dem floralen Kraftpa-
ket von Gottes Schöpfung
die verschiedenen Altäre
der Münsterkirche. Eine
zehnköpfige Gruppe aus
unserer Gemeinde stellt
regelmäßig Sträuße für
den Gemeindealtar, den

Hochaltar, den Marienal-
tar, die Taufkapelle und
den Friedensleuchter zu-
sammen: H. Dietzek, K.
Düker-Schmidt, E. Heege,
G. Huchthausen, B. Jan-
sen, G. Klose, A. Leypoldt,
I. Mahnke, B. Neelen, R.
von der Ohe.

Haben Sie Lust, unsere
Gruppe zu erweitern?

Beim Besuch der kom-
menden Gottesdienste
werden Sie sich besonders
freuen, wenn die ersten
Frühlingsblumen wie Nar-
zissen und Tulpen zu
Ihren Lieblingsblumen
zählen.

Vorstellung Inga Brandes
Am 1. 9. 2023 habe ich meine Tätigkeit als
Pfarramtssekretärin bei der Kirchengemeinde
in Einbeck aufgenommen. Ich heiße Inga
Brandes, bin 47 Jahre alt und lebe mit meinem
Mann in Ellensen bei Dassel. Er besitzt dort
eine Fleischerei mit Gaststätte. Zuvor war ich
in einem mittelständischen Unternehmen als
Assistenz der Personalabteilung angestellt und
habe mich u. a. um das betriebliche Gesund-
heitswesen gekümmert. Die zunehmende
Anonymität und damit der vermehrte Verlust
von gegenseitiger Wertschätzung in der Ar-
beitswelt haben mich nach einem erfüllende-
rem Job suchen lassen. Und seit September
fahre ich nun endlich wieder jeden Morgen

gerne zur Arbeit.
Meine neuen Kol-
legen verstehen
sich alle als Team
und man erlebt
jeden Tag ein ech-
tes und ehrliches
Miteinander.
In meiner Freizeit
kümmere ich mich um mein eigenes Pferd
und veranstalte Hof- und Garagen-Floh-
märkte auf unserem Grundstück. Die Einnah-
men der Flohmärkte spende ich anteilig für
gemeinnützige Zwecke in der Region, wie 
z. B. der Einbecker Tafel.

Vorstellung Nadja Mann
2018 zog ich zu
meinem mittler-
weile Ehemann in
das wunderschöne
Hohnstedt. Mein
Alltag war geprägt
vom Job und mei-
ner gemeinnützi-

gen Arbeit in unserer Kirchengemeinde. 2019
wurde unser Sohn geboren und ich fand noch
mehr Zeit, mich mit dem Glauben, der Kirche
und unserer Gemeinde auseinanderzusetzen
und mich zu engagieren. Als 2022 unsere
Tochter zur Welt kam und gleichzeitig ein
schwerer Schicksalsschlag, war klar: Das »alte

Leben« wird es nicht mehr geben. Ich möchte
dankbarer und achtsamer sein, ich möchte
neue Wege beschreiten, neue Menschen ken-
nenlernen.

Somit freue ich mich, dass ich im neuen
Jahr als Assistentin der Geschäftsführung
nicht nur für den Bereich Einbeck, sondern
auch für das Leinetal zuständig sein werde
und sehe mich nicht nur als Assistentin der
Geschäftsführung sondern auch als Gemein-
demanagerin, die mit Ihnen plant, Lösungen
sucht oder erarbeitet und Ihnen gerne mit Rat
und Tat zur Seite steht.

Ein offener Austausch ist mir wichtig, spre-
chen Sie mich gerne an.

Ausbildung abgeschlossen
– und nun

Nun ist es endlich soweit. Nach 853 Tagen in
Einbeck und erfolgreichen Prüfungen im
Predigerseminar im Kloster Loccum endet
meine Vikariatszeit am 31. Januar 2024. Und
so blicke ich zurück auf viele Erfahrungen,
nette Begegnungen, eine anschauliche Stadt
und eine großartige Kirchengemeinde.

Doch wie geht
es nun für mich
weiter? Diese
Frage wurde
mir in den ver-
gangenen Wo-
chen häufig
gestellt. In den
nächsten Mo-
naten werde ich
zunächst mit je-
weils einer hal-
ben Pfarrstelle
in Katlen-
burg/Gil lers-
heim und in

Einbeck der Region erhalten bleiben. Zum
Oktober werde ich dann meine Pfarrstelle in
der Lüneburger Heide antreten.

Ich bedanke mich herzlich bei den
Kolleg*innen aus der Gemeinde, dass sie mich
in dieser Zeit begleitet haben, bei Ihnen als
Gemeinde für die herzliche Aufnahme und
bei allen, die mich in dieser Zeit freundschaft-
lich begleitet haben. Bleiben Sie behütet!



Taufen:
Eva Messerschmidt, Sophie Westphal.

Goldene Hochzeit:
Ernst-August und Birgit Schlimme, geb.
Ernst

Verstorbene:
Helmut Jaeger (93), Wolfgang Sturm (89),
Ulrike Brünig, geb. Schlienkamp (67),
Helga Kaufmann, geb. Bokelmann (80),
Olga Kolmjagin, geb. Luft (88), Heidrun
Schneider, geb. Haase (81), Werner Kosel

(77), Helene Pölzing, geb. Smikalo (93),
Jaro Ackenhausen (20), Marianne Fitger,
geb. Arlt (92), Hans-Dieter Lange (69),
Karl Scherwat (94), Petra Mäser (61), Ur-
sula Liedtke, geb. Hesse (71), Heinrich
Diekmann (93)

Januar – Februar 2024

Telefonandachten: 05551/4064264 | Jeden Sonntag 11.30 Uhr (außer in den Ferien): Kindergottesdienst in der
Münsterkirche | Jeden Freitag 18 Uhr: Ökumenische Wochenschlussandacht in der Marktkirche | Montags bis
donnerstags 18 bis 18.05 Uhr: Abendgebet in der Marktkirche | Jeden 3. Donnerstag im Monat 18.30 Uhr:
»Wort & Brot« im neuen Gemeindehaus.

Wir sind für Sie da
Ev.-luth. Kirchengemeinde Einbeck
www.kirche-einbeck.de

Pastorinnen und Pastoren
Pfarrbezirk 1: Pastor Daniel Konnerth, Lessing-
straße 13, 6869, daniel.konnerth@evlka.de
Pfarrbezirk 2: Pastorin Dr. Wiebke Köhler, Damasch-
kestraße 7, 5762, wiebke.koehler@evlka.de
Pfarrbezirk 3:Pastor Martin Giering, Gartenstraße 18,
 971500, martin.giering@evlka.de
Pfarrbezirk 4: Pastorin Stefanie Deichmann, Lessing-
straße 13, 3377, stefanie.deichmann@evlka.de
Vikar: Johannes Döhling, 0159-02831180, 
johannes.doehling@evlka.de
Besuchsdienst »GemEINsam« der Diakoniestif-
tung, Koordinatorin: Susanne Hornung 
0151-42858357, susanne.hornung@evlka.de

Pfarrbüro
Stiftplatz 1: Inga Brandes und Tanja Poppinga,
Mo./Mi./Do./Fr. 9-11 Uhr, Mi./Do. 16-18 Uhr, 
 72013, kg.einbeck@evlka.de
Einbecker Tafel: Thomas Döhrel,  72013,
info@einbecker-tafel.de, Bankverbindung: 
Kirchengemeinde Einbeck, 
IBAN DE04 2625 1425 0009 1010 07, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck), 
Stichwort »Einbecker Tafel«
Münsterflohmarkt: Infos im Pfarrbüro,  72013,
oder bei Achim Hinz, 4983, oder bei Rüdiger
Fröhlich, 927711 

Kirchenmusik
Kantorin: Ulrike Hastedt, Fritz-Reuter-Str. 26, 
925832, ulrike.hastedt@evlka.de
Kirchenmusikerin: Susanne Hahnheiser, Solling-
blick 6, 37154 Northeim, 05551-9880231,
 susanne.hahnheiser@gmx.de
Kirchenmusikerin: Bettina Scherer, Mühlenberg-
straße 15, 982613, tinsalz@aol.de
Kirchenmusikerin: Ute Schlüter, Negenborner
Weg 29 a,  1653, schlueter-ute@t-online.de
Die Kontakte zu den verschiedenen kirchenmusi-
kalischen Gruppen entnehmen Sie bitte unserer
Homepage www.kirche-einbeck.de.

Kirchenvorstand
Vorsitzender: Thomas Borchert, Bachstraße 30,
 3916, thomas.borchert@evlka.de
Stellvertretender Vorsitzender: Pastor Martin 
Giering, s. o.

Kindertagesstätte Regenbogen
Leitung: Almut Schaper, Wagnerstr. 4,  3900,
kts.regenbogen.einbeck@evlka.de

Küsterinnen und Küster
Marktkirche: Luise Deichmann, 0177-8448771
Münsterkirche und Gemeindehaus: Dirk Rose,
0176-72143833
Neustädter Kirche: Dirk Rose, 0176-72143833
Holtensen: Zur Zeit vakant
Hullersen: Hartmut Bürgel, 0176-50989228 
Kohnsen: Ruth Thölke, 9254429
Kuventhal: Thea Kempf,  1204

Übergemeindliche Dienste
Diakonisches Werk: Kuren und soziale Beratung,
Lessingstraße 13,  1004
Diakonisches Werk: Schuldnerberatung, Stiftplatz 1,
 1350
Jugendkirche marie: Sülbecksweg 31,  73090
Hospizdienst Leine-Solling: 05551-915833
Kirchenamt: Bahnhofstr. 30, 37154 Northeim,
05551-97890, 
IBAN DE04 2625 1425 0009 1010 07, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
St. Alexandri Stiftung: Dietrich-Bonhoeffer-
Straße 7, 37574 Einbeck, Kontakt: info@st-alexan-
dri-stiftung.de, Bankverbindung: IBAN DE10 2625
1425 0001 0200 23, BIC NOLADE21EIN (Spar-
kasse Einbeck)
Diakoniestiftung »Nächstenliebe«: 
Stiftplatz 1, 37574 Einbeck, Kontakt: Marco Spind-
ler,  1004, marco-spindler@t-online.de, Bankver-
bindung: IBAN DE97 2625 1425 0110 0121 19, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
Flüchtlingshilfe »Neue Nachbarn« der Diakonie-
stiftung: Roland Heimann, 0170-3108698

Freud und Leid

Gottesdienste in den Monaten Januar und Februar 2024

01. Januar
Neujahr

18.00 Uhr Marktkirche Pn. Deichmann Jahreslosung

07. Januar
1. So. n. Epiph.

10.00 Uhr Gartensaal Pn. Köhler Abendmahl
Abschied Vikar Döhling

14. Januar
2. So. n. Epiph.

10.00 Uhr Gartensaal P. Giering

21. Januar
3. So. n. Epiph.

10.00 Uhr Gartensaal Pn. Deichmann

18.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth KU8-Gottesdienst

28. Januar
Letzter So. n. E.

09.30 Uhr Volksen P. Giering

10.00 Uhr Gartensaal P. Konnerth Jubiläum Pn. Köhler

10.45 Uhr Kohnsen P. Giering

4. Februar
Sexagesimä

09.30 Uhr Holtensen Pn. Deichmann

10.00 Uhr Gartensaal P. Giering Abendmahl

10.45 Uhr Hullersen Pn. Deichmann

11. Februar
Estomihi

10.00 Uhr Gartensaal Pn. Dr. Köhler

18. Februar
Invokavit

10.00 Uhr Gartensaal Pn. Deichmann

18.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth KU8-Gottesdienst

23. Februar
Freitag

16.30 Uhr Marktplatz und
Marktkirche

Pn. Kröger/P. Konnerth Jugendkreuzweg

25. Februar
Reminiszere

10.00 Uhr Gartensaal P. Giering

1. März
Freitag

18.00 Uhr Gartensaal Team Weltgebetstag 

18.00 Uhr Kohnsen/DGH Team Weltgebetstag

3. März
Okuli

09.30 Uhr Negenborn P. Giering

10.00 Uhr Gartensaal P. Konnerth Mit Münsterflohmarkt

18.00 Uhr Marktkirche Präd. Hornung Predigtreihe


